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ZUM LEHRABSCHLUSS

Unzufrieden
oderkeine Ahnung

wie es weitergehen soll

Wie weiter
nach der Lehre?
Es gibt Anlaufstellen
wie das BIZ in
Kreuzlingen, die helfen
eine Lösung zu finden.
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Manche sind trotz erfolgreichem
Lehrabschluss mit ihrer Berufs-
wahl unzufrieden oder wissen nicht
wie es jetzt weiter gehen soll. Es
gibt viele Anlaufstellen bei denen
sich die Lehrabgänger informieren
und Hilfe holen können.

Wenn nur das Umfeld nicht stimmt, ist
es möglicherweise an der zeit, eine an-
dere Stelle in einer anderen Firma zu
finden.

Mit der Berufswahl nicht happy
und keine Ahnung wie weiter
 Sich selber mit online Recherchen

helfen und den Austausch mit Freun-
den und Familie suchen.

 Im Berufsinformationszentrum
Kreuzlingen kostenlos beraten las-
sen oder eine Laufbahnberatung
oder Coach in Anspruch nehmen.

 Eventuell bietet die Berufsschule
eine erste Anlauf stelle und kann ei-
nen Coach vermitteln.

 Den Berufsverband kontaktieren
und um Hilfe bitten.

Ein Neuanfang
 Durch eine Zweitlehre, weil der

Traumberuf anders nicht erreichbar
ist. www.yousty.ch

 Eine Weiterbildung, um sich auf ei-
nem bestimmten Gebiet zu speziali-
sieren.

 Oder ein Quereinstieg in ein kom-
plett anderes Berufsfeld.

Praktikum
Für viele kommt ein Praktikum nach
der Lehre nicht in Frage, schliesslich
hat man drei bis vier Jahre eine berufli-

che Grundbildung absolviert und will
nun eine Festanstellung. Wenn man
aber noch nicht genau weiss, in welche
Richtung es gehen soll oder wenn es
primär einmal darum geht, Arbeitsluft
zu schnuppern und dabei weiterhin ge-
coacht zu werden, ist man in einem
Praktikum richtig. Wichtig ist, dass man
geeignete Rahmenbedingungen vorfin-
det, um optimal profitieren zu können.
In der Regel verdient man in einem
Praktikum gleichviel oder knapp mehr
als im letzten Lehrjahr. Im Vergleich zu
einer möglichen Festanstellung mag
dies abschreckend klingen, aber beim
Praktikum steht das Erweitern des Wis-
sens und der Fähigkeiten im Fokus. Es
ist also eine Art zusätzliches Lehrjahr
ohne Berufsschule. Dies verschafft
auch Zeit, um herauszufinden, was ei-
nem gefällt.

Auslandsjahr
Ein Auslandjahr ist immer eine tolle Sa-
che. Man lernt dabei nicht nur eine an-
dere Sprache, sondern auch eine neue
Kultur kennen. Hier kann man vor al-
lem an Sozialkompetenzen arbeiten. Es
erfordert Mut, auf andere Menschen in
einem fremden Land zuzugehen, wenn
man die Sprache noch nicht gut be-
herrscht. Man kann nebst einem
Sprachaufenthalt auch einen Sozialein-
satz planen. So kann man sich für einen
wohltätigen Zweck einsetzen, sei es in
der Schulbildung von Kindern oder als
Unterstützung eines lokalen Bauern.
Man muss für sich entscheiden, was
sich interessiert, was das Ziel eines
Auslandsjahrs ist. Es wird auf jeden Fall
eine einmalige Erfahrung, welche man
nicht so schnell vergessen wirt.

av/professionaLch
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Welche Weiterbildung passt?

1'

Es gibt viele Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten. Die Suche ist deshalb ze
men anerkannt und für gewisse Stellen
ein Muss. Beispielsweise kann man
eine Führungsfunktion einnehmen
oder anspruchsvollere Aufgaben wahr-
nehmen. Hier ein paar Beispiele mögli-
cher Fachausweise:
 Automatikfachmann/-fachfrau
 Baupolier/in
 Bereichsleiter/in Hotellerie
 Industriemeister /in
 Marketingfachmann/-fachfrau
 Technischer Kaufmann/Kauffrau
 Transportsanitäter/in

Die Berufslehre ist eine sehr gute
Grundlage. Bezüglich Weiterbil-
dungen stehen nun alle Türen
offen. Das Angebot ist riesig und
eine passende Weiterbildung zu
finden ist schwierig. Hier einige
hilfreiche Informationen.

Es stehen rund 220 Berufsprüfungen
und 170 höhere Fachprüfungen zur
Verfügung.

Eidg. Berufsprüfung
Dies ist eine erste Spezialisierung nach
dem EFZ. Wer die Berufsprüfung be-
steht, erhält den eidg. Fachausweis. Da-
mit ist man befähigt, eine mittlere Ka-
derposition einzunehmen und deutlich
mehr Verantwortung zu übernehmen.
Voraussetzung: Einige Jahre Berufser-
fahrung im entsprechenden Berufsfeld.

Höhere Fachprüfung
Dies ist eine noch höhere Spezialisie-
rung. Man erhält ein eidg. Diplom, ist
nun Experte auf seinem Gebiet und
dazu befähigt, ein Unternehmen zu lei-
ten. Voraussetzung: Einige Jahre Be-
rufserfahrung im entsprechenden Be-
rufsfeld.

Es gibt verschiedene Vorteile, wel-
che ein Fachausweis mit sich bringt.
Einerseits kann man sein Wissen ver-
tiefen und sich spezialisieren, anderer-
seits sind Fachausweise bei Unterneh-

Höhere Fachschule (HF)
An der HF wird ein spezifischer Bereich
behandelt, verbunden mit der konkre-
ten fachlichen Tätigkeit. Mit den hand-
lungsorientierten Fachkompetenzen ist
man am Arbeitsmarkt gefragt. Voraus-
setzung: EFZ und Kenntnisse im Fach-
gebiet, jedoch unterschiedlich je nach
Bildungsgang.

Fachhochschule (FH)
Wenn man an der Fachhochschule ein
Studium absolvierst, kann man dies
Vollzeit oder berufbegleitend machen.
Im Gegensatz zur HF fokussiert sich
das Studium eher auf Forschung, theo-
retische Kenntnisse und auf die Kont-
rolle von praktischer Arbeit. Vorausset-
zung: EFZ mit Berufsmaturität.

Finanzierung
Ab 2018 wird man direkt unterstützt.
Wenn man einen vorbereitenden

itintensiv. Bild: Julien Christ /pixelio.de

Kurs für eine eidgenössische Berufs-
prüfung oder eine höhere Fachprü-
fung absolviert mit anschliessender
eidgenössischer Prüfung, erhält man
vom Bund 50 Prozent der Kursgebüh-
ren zurückerstattet. www.sbfi.admin.
ch

Bei allen anderen Weiterbildun-
gen können Kosten in unterschiedli-
cher Höhe anfallen, wofür man auf-
kommen muss. Hier gibt es
verschiedene Möglichkeiten für die
Finanzierung. Im Unternehmen über
mögliche Beteiligungen informieren.
Meistens sind Weiterbildungen der
Mitarbeitenden im Interesse des Un-
ternehmens. Aber Achtung, meistens
verpflichtet man sich, für eine be-
stimmte Anzahl Jahre beim Unter-
nehmen zu bleiben, je nach Höhe der
Beteiligung. Wenn dies nicht in Frage
kommt und man noch keine finaziel-
len Reserven hat, Eltern oder Freun-
de für ein Privatdarlehen fragen. Von
Kleinkrediten wird abgeraten. Wenn
keine der oben genannten Möglich-
keiten in Frage kommt, lohnt sich ein
Gang in die Budgetberatung, wo bei
der Kalkulation des Weiterbildungs-
budgets geholfen wird. Vielleicht
muss man dann nur ein paar Monate
eisern sparen, bis man sich deine
Weiterbildung selbst finanzieren
kann. au/professional.ch

Chk t
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Auch per Mail oder über ein Online-Formular muss die Bewerbung ordentlich daher kommen.

Die ideale Stelle im Internet oder
durch Empfehlung ist gefunden.
Nun geht es darum, eine Zusage
bekommen.

Hier die paar Tipps für eine erfolgrei-
che Bewerbung.

Unterlagen
 Gestaltung eine Titelblattes ist frei-

willig, aber macht sich gut bei einer
Bewerbung auf einen kreativen Job

 Bewerbungsschreiben
 Lebenslauf - Gestaltung dem

Wunschjob anpassen, Schlicht für
eine Versicherung, kreativ für eine
Werbeagentur

 Beilagen - Oberstufenzeugnisse,
EFZ oder EBA, Lehr- und Arbeits-
zeugnisse und immer als PDF spei-
chern und jedes Dokument eindeu-

tig benennen, zum Beispiel
-«Bewerbungsschreiben Max Mus-
ter.

Bewerbung verschicken
online
 Über ein Formular oder die Websei-

te der Firma:
 Formular sorgfältig ausfüllen
 Login und Passwort werden per

Mail zugestellt (Login-Daten mer-
ken!)

 Eine seriöse E-Mailadresse verwen-
den (vorname.nachname@gmail.
com)

 Unterlagen als PDF hochladen
 E-Mails regelmässig kontrollieren,

auch den Spamordner
per E-Mail

 Alle Dateien als PDF speichern und
hochladen, wie beim Formular

 im Mailtext zwei bis drei Sätze sch-

reiben, falls das Bewerbungsschrei-
ben im Anhang ist ohne separates
Bewerbungsschreiben dient der
Mailtext als Bewerbungsschreiben.

Überblick behalten
 Schriftlich festhalten, bei welchen

Firmen ich mich auf welche Stellen
beworben habe.

 Das Datum der Bewerbung notieren.
 So kann ich rechtzeitig bei der Firma

nach dem aktuellen Stand fragen
und bewerbe mich nicht doppelt auf
eine Stelle.

 Wenn ich gute Unterlagen abgebe,
mein Lebenslauf und mein Bewer-
bungsschreiben überzeugen und ich
zur ausgeschriebenen Stelle passe,
werde ich für ein Vorstellungsge-
spräch eingeladen.

au /Professional.ch

Bild: Rainer Sturm/pixelio.de
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